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Alcopops: Münchens betrunkene Jugendlichen 
von Yoann Roman Alcopops sind meistens 

Limonadengetränke rrit 
Spirituosen, zum Beispiel 
„Rigo," oder Biergetränke rrit 
süßen Fruchtauszügen oder 
Aroma Stoffen, zum Beispiel 
„Desperados." Zwischen 1998 
und 2003 haben sich die 
Verkaufszahlen von Alcopops 
in Deutschland mehr als 
vervierfacht. Ungefähr die 
Hälfte aller 14- bis 17-Jährigen 
trinkt diese Mixgetränke 
mindestens einmal im Monat, 
mehr als jeder Zehnte 
mindestens einmal wöchentlich. 

(MÜNCHEN) Mit 
den zunehmenden 
V e r k ä u f e n d e r 

neuen Mixgetränke, so 
genannten „Alcopops," steigt 
die Zahl der Jugendlichen rrit 
Alkoholsucht oder der noch 
s c h l i m m e r e n 
Alkoholvergiftung. Angesichts 
dieser Entwicklung arbeiten 
Angestellte des 
Stadtjugendarrtes rrit der 
Bundesregierung zusammen, um 
dieses Problemzu reduzieren. 

Trinken bis zum Umfallen 
A l k o f i o l r m u b f i u c h bat JugtndlicJ .1 nimmt zu 
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Heute steht Jugendalkoholisrrus 
in der deutschen Gesellschaft 
als Problem im Vordergrund. 
Die Zahl der Kinder und 
Jugendl i chen rri t 
Alkoholvergiftungen erhöhte 
sich von 2000 bis 2004 um 26 
Prozent. Großen Anlass zur 
Sorge gibt dabei die Tatsache, 
dass sich der Anteil der 
Mädchen sich um 50 Prozent 
vergrößerte. Der Hauptgrund 
die weit verbreitete 
Verfügbarkeit der neuen 
alkoholischen Mixgetränke, 
den so genannten „Alcopops." 

Die Vorliebe für diese neuen 
Getränke beruht auf vier 
verschiedenen Gründen: 
Geschmack, Wirkung. Preis und 
Image. 

Alcopops sind süß, fruchtig und 
frisch, weil sie Kohlensäure 
enthalten. Daher fehlt der 
bittere Alkoholgeschmack, den 
oft Bier und richtige 
Spirituosen aufweisen. Mit 
anderen Worten: Man trinkt 
diese alkoholischen 
Mixgetränke wie Limonade. 
Das Geheimnis dieses 
Geschmacks: Mädchen, die oft 
nicht den bitteren 
Alkoholgeschmack mögen, 
trinken heute mehr als vorher. 
Trotzt dieses süßen 
Geschmacks enthalten diese 
Spirituosenhaiti gen Alcopops 
fast eine doppelte Portion 
Alkohol. Zum Beispiel, enthält 
ein doppelter Bacardi ungefähr 
40 Milliliter,... (F.s. auf Seite 6) 
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BUGA 2005: Der Schönste Sommer aller Zeiten! 

München. 

von Sarah Murdock 

(MÜNCHEN) Es ist 
e n d l i c h s o w e i t . . . 
die BUGA Zeit ist in 

die Alle zwei Jahre findet 
Bundesgartenschau in 
Deutschland statt. Die BUGA 
hat am 28. April angefangen 
und am 9. Oktober ist die 
BUGA leider schon vorbei. 

Dieser Sorrrrer wird aber rrit 
der Buga der schönste Sorrrrer 
aller Zeiten. Wann man direkt 
in der BUGA steht, ist man in 
einer anderen Welt. Es gibt 
Blumen überall. Es ist einfach 
überwältigend. Die Blumen 
sehen so schön aus, dass man 
fast vergisst, dass man in der 
Mitte einer Großstadt steht. 
Die BUGA ist eine Gartenschau 
rrit vielen verschiedenen Ideen 
von einzelnen... (F.s. auf SA) 

Wird Deutschland die Weltmeisterschaft gewinnen? 

£
von Philip Carpenter 

( M Ü N C H E N ) 

Fußball ist der 

Sport der Welt. Seit 
3000 Jahren spielen viele 
Menschen dieses Spiel. Das 
Spiel wurde in China erfunden. 
Jetzt spielen alle 4 Jahre viele 
Länder für eine Chance, die 
beste Mannschaft zu werden. 
Diese Tournier heißt die 
Fußballweltrreisterschaft. Seit 
der Gründung 1930 haben viele 
Leute auf der ganzen Welt diese 
Tournier gesehen, und diese 
Tournier wurde mehr als in 14 
Ländern gespielt. Aber dieses 
Jahr ist etwas besonderes, weil 
die Weltmeisterschaft in 
Deutschland Stattfinden wird. 
Deutschland ist ein wichtiges 
Land, weil es in der Mitte von 
Europa liegt. Wegen dieses 
Ereignisses werden in 
Deutschland vier neue 
Studiengebaut. Das neuste und 
größte Stadiumist in München. 

Es hat 66.000 Sitzplätze. 
Dieses Stadiumist auch der Ort, 
wo FC Bayern München spielt. 
1974 wurde die 
Weltmeisterschaft schon einmal 
in Deutschland gespielt. In 
dieser Weltmeisterschaft hat 
Deutschland gewonnen. Wird 
die Geschichte sich wieder 
holen? Wird Deutschland 
wieder gewinnen? Wenn Sie 
Deutschland spielen sehen 
wollen, müssen Sie Ihre Karten 
früh kaufen. Am 09.06.06 ist 
das erste Spiel der 
Weltmeisterschaft. 
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Wahrheit hinter der Affäre 

1
von Brett Jones 
( W O L F S B U R G ) 
Heute hört man die 
Narre "Peter Hartz" 

oft in den Medien. Mit dem 
Reform des Arbeitsrrarkts, die 
sogenannt "Hartz IV", ist seine 
Narre in aller Munde. Der 63 
jährige Saarländer arbeitet bis 
von kurzem als der 
Personalvorstand bei VW. Er 
soll, laut manchen Berichte von 
vielen Zeitungen, rrit einem 
Schrriergeld-Affäre bei VW 
beteiligt sein. Hartz ist aber 
nicht der einzige Verdächtigen 
der Skandal. Es gibt zumindest 
drei anderen Personen, und 
wahrscheinlich viel mehr. 
Wegen des neuen 

vorgeschlagenen Gesetzes, 
schreiben Journalisten oft über 
Hartz. Die Vergehen der 
anderen Leute, wie Helrruth 
Schuster und Klaus Joachim 
Gebauer, sollen jetzt erklärt 
und vergleicht werden. 

Die Staatsanwaltschaft werft 
Helrruth Schuster Schmiergeld 
an Produzenten in Indien vor. 
Er soll angeblich Geld nach 
Zulieferfirrren gefordert haben. 
Deswegen ist der ehemaligen 
Personalchef bei VW-Tochter 
Skoda rritten in Juni 
zurückgetreten. Klaus Volkert, 
der ehemaligen Betriebsratschef 
von VW, ist 30. Juni auch 
zurückgetreten. Er sagte aber, 
er sei aus Altersgründen 
zurückgetreten. VW 
widerspricht, er könne 
Verbindungen rrit dem neuen 
aufdeckenden Netz von sechs 
Weltweit Tarnfirrren gehabt 
haben. Volkert weist natürlich 
zurück. „Absurd" hat Peter 
Hartz die Vermutungen, die 
Volkert Betriebsräte bestochen 
hat, bezeichnet. Früh in Juli 
wurde Hartz auch in der 
Schrriergeld-Affäre verwickelt. 
Bald danach hat Hartz dem 
Aufsichtsrat sein Rücktritt 
unter Druck angeboten. 

Grund: Er wolle „die politische 
Verantwortung für 
Unregelmäßigkeit" von allen, 
die rrit der Affäre 
Verbindungen haben, 
übernehmen. Noch sucht VW 
für einen Nachfolger von Hartz. 
Die Aufsichtspräsidium nimmt 
13. Juli das Angebot an, und 
Hartz ist auch zurückgetreten 

Manche verbinden die Name 
„Hartz" am meistens irit der 
Affäre. Hirn der noch edel trotz 
Vorwürfe aussieht, ist die 
Situation schlirrm. Laut 
Berichte gibt es gegen Hartz 

eigentlich keinen konkreten 
Beweis, dass er eine große Rolle 
gespielt hat. Gegen die andere, 
wie Schuster und Gebauer, sind 
viele Beweise gefunden worden. 
Möglich ist, wegen Hartz IV 
steht er fast jeden T a g i n 
Schlagzeilen. Die unbeliebte 
Reformen, rrit den er rrit 
Schröder zusarrrrengearbeitet 
hat, machten er auch unbeliebte. 

Das Ergebnis: Je bekannter der 
Mann ist, desto schlechter die 
Berichte sind. 

Siemens: Keine Arbeitssicherheit 
^ ^ ^ von Tavon S.B. 

I ( M Ü N C H E N ) Es 
l ^ f i n g 1846 rrit einer 

^ ^ ^ ^ ™ Zigarrenschachtel 
an, Zinnblech, Eisenstücken, 
Kupferleitung und einem 
Traum Werner von Siemens 
baute einen Zeigertelegraphen 
aus diesen Gegenständen. Diese 
Erfindung half, seine Firma 
aufzubauen. Siemens ist eine 
führende Elektrizitätsfirma für 
über 150 Jahre gewesen. Die 
Firma hat Büros in mehr als die 
190 Ländern. 

Siemens hat viele Sachen 
entwickelt. 1879 entwickelte 
Siemens die erste elektrische 
Eisenbahn. Sie wurde auf der 
Berliner Handelsmesse 
vorgestellt. 1881 entstand die 

erste TelefonleitungBerlins. 
Die Leitung wurde zuerst noch 
manuell bedient. 

Nachdem sich die Zahl der 
Telefonbesitzer erhöht hatte, 
wurde der Prozess 
automatisiert. Siemens 
entwickelte das erste deutsche 
städtische Telefonarrt rrit einer 
a u t o m a t i s c h e n 
Wähleinrichtung; es wurde 
1909 in München-Schwabing 
eröffnet... (F.s. auf Seite 7) 

Die Börse 

Dow Jones Industrial 10627.77 -61.38 * 
DAX 100 4818.99 -10.88 * 
Audi €240.00 +5.00 € * 
Siemens $79.73 +1.11 * 
Delta Airlines $3.55 -0.36 X 
Volkswagen €38.77 +0.21 € * 
Wal-Mart $49.39 -0.61 x 

Jahrestag der Olympischen 
von Matt Schulze 

(MÜNCHEN) In nur 
2 Monaten wird es 
der 33. Jahrestagder 

Opfern von der Olympia in 
1972 sein. Es geht um eine der 
erste Terroranschläge in der 
nahe Vergangenheit. 

Am 5. September 1972 hatten 
acht palästinische Terroristen 
von der Gruppe „Schwarzer 
September" zwei von den 
israelischen Sportlern getötet 
und sie hielten die andere neun 
als Geiseln. Die Terroristen 
hatten angefordert, dass über 
200 palästinische Gefangener 
und zwei deutsche Terroristen 
frei gelassen werden, um die 
übrigen israelischen Sportler 
zu retten. Nach der 
rrisslungenen Verhandlung 
fuhren die Sportler und die 
Terroristen zu einem 
militärischen Flughafen. In 
diesem Flughafen hatten die 
Polizei gegen die Terroristen 
ein großes Feuergefecht gemacht. 
Als es vorbei war, waren alle 
die Sportlern, zwei Terroristen, 
und ein Polizist tot. Am 
nächsten Tag waren die Spielen 

Tragödie 1972 
aufgeschoben um die Toden zu 
trauern. Danach machte die 
Olympiade weiter, aber die 
Fahnen wurden nur bis zur 
mittleren Höhe gestellt. Die 
Namen der sterbenden Athleten 
findet man jetzt an einem 
Denkmal, das an einer Wand 
des Olyrrpiadorfs steht. 

Nach dieser Tragödie hat sich 
die deutsche Polizei viel 
verändert, weil sie damals sehr 
unvorbereitet war. Im Jahr 
1982 erklärt der 
Polizeipräsident Manfred 
Schreiber „Wir waren damals 
auf eine solche pararrilitärische 
Terroraktion sowohl 
psychologisch als auch 
waffentechnisch und 
organisatorisch in kleinster 
Weise vorbereitet." Jetzt hat die 
deutsche Polizei ein 
Speziallkommando gegründet, 
der die Terroristen außer 
Macht setzt. Für folgende 
Olympiaden ist die Sicherheit 
eine der wichtigsten Prioritäten 
geworden und es ist sehr 
unwahrscheinlich, dass die 
Polizei wieder so unvorbereitet 
sein wird. 
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